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erhalten. Um die schmackhaf-
te Frucht vor Fäulnis zu schüt-
zen, kann man unter jeden ein-
zelnen Kürbis ein Brett legen. 

Bei Kürbispflanzen wird die 
Spitze des Haupttriebs abge-
knipst, sobald fünf Blätter ge-
wachsen sind. Dadurch entste-
hen schneller Seitentriebe, die 
viele Blütenknospen bilden. 

Kräutergarten 

Ein Kräuterbeet sollte mög-
lichst in Hausnähe liegen, da-
mit man bequem vor dem Ko-
chen noch Blätter, Stiele und 
Blüten ernten kann. Kräuter 
gedeihen am besten an einem 
warmen, sonnigen Standort. 
Hier entwickeln sie ihre Wirk- 
und Inhaltsstoffe am stärks-
ten. Ein windgeschützter Ort 
fördert außerdem das Wachs-

tum der Pflanzen. Neben einer 
wärmespeichernden Hauswand, 
dicht bepflanzten Zäunen oder 
Hecken können auch Findlinge 
im Kräuterbeet diese Funktion 
erfüllen. Besonders wärmelie-
bende, mediterrane Kräuter wie 
Salbei, Oregano, Rosmarin oder 
Thymian fühlen sich dann 
wohler. 

Pflücksalate säen 

Auch Ende Mai/Anfang Juni 
können noch Pflücksalate ge-
sät werden. Die pflegeleichten 
Pflanzen lassen sich bis in den 
Spätsommer beernten, wenn 
nur die äußeren Blätter ge-
pflückt, das Herz aber unver-
sehrt bleibt. Übrigens: Pflück-
salate gedeihen auch gut in 
Balkonkästen oder Trögen auf 
der Terrasse! 

Rhabarberernte 

Rhabarber kann noch bis zur 
letzten Juniwoche geerntet 
werden. Allerdings nimmt jetzt 
bereits der Gehalt an Oxalsäu-
re zu. Ein gutes Kompott erge-
ben die attraktiven Blattstiele 
gemeinsam mit frisch geernte-
ten Erdbeeren.  

Schnecken 

Farne sind nicht nur ideale 
Pflanzen für schattige und 
feuchte Bereiche im Garten, 
sondern auch hilfreich bei der 
Bekämpfung von Schnecken. 
Um die gefräßigen Tiere fern-
zuhalten, wird der getrocknete 
und zerbröselte Farn um die 
Beete gestreut. Farn eignet 
sich auch gut zum Mulchen, da 
Schnecken diese alte Kultur-
pflanze nicht mögen. 

Eingerollte Blätter  
an Paradeiser 

Wenn sich bei den Pflanzen die 
untersten Blätter rollen, kann 
dies auf ein hohes Nährstoff -
angebot oder auf Stoffwech-
selstörungen hinweisen, die 
sich jedoch meist nicht auf 
den Ertrag auswirken. Gegen 
das Einrollen hilft eine gleich-
mäßige Wasserversorgung und 
eine Überdüngung.  

Zuckerhut aussäen 

Ab Mitte Juni kann Zuckerhut 
ausgesät werden, dann ist die 
Gefahr des Schossens vorüber. 
Er wird direkt ins Freiland im 
Abstand von 30 bis 40 cm ge-
sät. Pro Saatstelle werden drei 
bis vier Samen abgelegt. Nach 
dem Aufgang ist rechtzeitig zu 
vereinzeln.               n

Zwei biologische Bade- 
gewässer im Trend.

30
 Grad im Schatten, der 
Urlaub noch 2 Monate 

entfernt, spätestes da beginnt 
so manche Gartenbesitzerin 
und so mancher Gartenbesit-
zer von der eigenen Badegele-
genheit zu träumen. Neben 
der klassischen Poolvariante, 
bei der das Wasser durch Des-
infektion, also Vergiftung, sau-
ber gehalten wird, werden 
auch die beiden biologischen 
Bademöglichkeiten Schwimm-
teich und Naturpool immer 
beliebter. 

Die Vorteile, die ein biologi-
sches Badegewässer bietet, lie-
gen dabei auf der Hand. Neben 
der Vermeidung von chemi-
schen Desinfektionsmitteln ist 
vor allem die Wassersparsam-
keit der Anlagen ein wichtiges 
Argument. Viele Personen, die 
im Chlorpool oft Hauptproble-
me haben schwören auf biolo-
gisch aufbereitetes Wasser. Be-
sonders Schwimmteiche sind 
auch ein wichtiger Rückzugsort 

für bedrohte Tier- und Pflan-
zenarten.  

Längst haben biologische 
Badegewässer den Sprung von 
der alternativen „Froschlacke“ 
zum trendigen Designerobjekt 
geschafft. Besonders die Profis 
vom Verband Österreichischer 
Schwimmteich – & Natur-
poolbau haben mit der Schaf-
fung strenger Qualitätsrichtli-
nien und einem eigenen Güte-
siegel international die Latte 
hochgelegt und zählen zu den 
besten Schwimmteich- und 
Naturpoolbauern der Welt. 

Was ist nun der 
Unterschied zwischen 
einem Schwimmteich 
und einem Naturpool? 

Ein Schwimmteich ist ein ar-
tenreiches Naturrefugium, in 
und an dem besonders der Na-
turliebhaber/die Naturliebha-
berin voll auf seine/ihre Kosten 
kommt. Das „Leitbild“, also das 
Vorbild für einen Schwimm-
teich in der Natur sind arten-
reiche Weiher und Altarme. 
Lange bevor die Badesaison 
den Lebensmittelpunkt seiner 

Besitzer sowieso Richtung Steg 
verlagert, kann man bei einem 
Frühstück am Schwimmteich 
schon zusehen, wie sich Rosen-
primel und Sumpfdotterblume 
die ersten Frühlingssonnen-
strahlen teilen, während Am-
phibien und seltene Insekten 
dankbar die Möglichkeit an-
nehmen, ein naturnahes Habi-
tat zu besiedeln. An und in ei-
nem Schwimmteich ist eigent-
lich immer was los. Wem es 
gelingt Auge und Herz für die 
Situation zu sensibilisieren, der 
wird stets mit dem Gewinn 
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Gratis für Abonnenten und Mitglieder des LOWGV! Unter Tel.-Nr. 0316/ 8050-
1630, Fax 8050-1620, e-mail: office@obstweingarten.at, können Sie ihre Klein anzeige 
bis 15. des Vor monats  auf geben. 

Zu kaufen gesucht: Wochenendhaus – kann auch ein kleines Häuschen mit 
großem Garten sein, im Bezirk GU oder DL, Tel. 0681 / 813 534 63 

Zu verkaufen: Trauper 2 x 2 Meter, Maschenweite 20 mm,  
Tel. 0316/84 83 94 (lang läuten lassen!) 

Stern-Obstpresse alt (ca 120 Jahre) als Ausstellungsstück günstig abzugeben. 
Tel. 0681/8179883 

Zu verkaufen: 400 m Schafzaun, auch kleinere Mengen, Tel. 03454/410, abends

 e iner  Beobachtung vom 
Schwimmteich gehen. Die Rei-
nigung funktioniert durch un-
terschiedlichste Mitglieder der 
Lebensgemeinschaft Schwimm-
teich, vom Wasserfloh bis zum 
Rohrkolben leistet jeder seinen 
Beitrag. 

Schwimmteiche kommen 
ohne oder beinahe ohne Tech-
nik aus und haben entgegen 
der landläufigen Meinung ei-
gentlich keine Mindestgröße. 
Wichtig für die Funktion ist al-
lerdings, dass mindestens die 
Hälfte der Gesamtfläche den 
Tieren und Pflanzen, also der 
Regeneration vorbehalten bleibt. 
Die andere Hälfte, oft als Hol-
zinnenpool ausgeführt, dient als 
natürliches Badegewässer und 
Wellnessort. 

Für einen einigermaßen gar-
tenaffinen Menschen stellt die 
Betreuung und Pflege eines 
Schwimmteichs in der Regel 
eine bewerkstellig bare Erwei-
terung seines gärtnerischen 
Tuns im Garten dar. 

Wem soviel Natur ein Schritt 
zu viel ist, bzw. wer aus Platz-
gründen (weil es praktisch kei-
nen Regenerationsbereich gibt), 
lieber Richtung Pool gehen 
möchte, muss aber auch nicht 
auf biologisch aufbereitetes 
Wasser verzichten. In einem 
Naturpool, dessen Leitbild der 
Unterlauf eines großen Flusses 
ist, kann man in klarem Nass sei-
ner Wasserleidenschaft frönen.  

Naturpools werden mit ei-
nem biologischen Filter betrie-
ben, in dem Reinigungsbakte-
rien die Klärung des Wassers 
übernehmen. Moderne Natur-
poolfilter müssen zwar in der 
Saison 24 durchgehend ge-
pumpt werden, der Einsatz von 
sparsamen Pumpen hält aber 
die Stromkosten gering. Der 
Gestaltung der Anlage sind da-
bei kaum Grenzen gesetzt. Es 
gibt Naturpools, die in Ihrer 
Form eher einem Teich ent-
sprechen ebenso wie streng 
architektonische Anlagen. An-
ders als beim Schwimmteich 
stellt der Einbau einer Heizung 

beim Naturpool kein Problem 
dar. 

Während es beim Schwimm-
teich auf die richtige Gestal-
tung und den richtigen Einbau 
der Regenerationszone an-
kommt, ist es beim Naturpool 
der richtige Filter, der entschei-
det, wie gut eine Anlage läuft. 

Wie weit das Wissen um Na-
turpools in Österreich fortge-
schritten ist, erkennt man auch 
daran, dass gleich vier österrei-
chische Filterhersteller zu den 
international erfolgreichsten 
Firmen der Branche gehören. 
Die Auswahl tatsächlich geeig-
neter Materialien verhindert 
später böses Erwachen. 

Sehr viele zert if iz ierte 
Schwimmteichbauer bieten 
auch betreuten Selbstbau Ihrer 
Traumanlage an. Dabei kann 
sich der/die zukünftige Besit-
zerIn einbringen und so die 
Kosten für die Anlage erheblich 
senken. 

Zumindest in unserem Be-
trieb ist auch der betreute 
Selbstbau, also eine Umset-
zung mit Hilfe der Bauherrn zu 
einer sehr beliebten Bauvari-
ante geworden, neben der 
deutlichen Kosteneinsparung 
sind die zukünftigen Besitzer 
auch gleich viel stärker mit Ih-
rer neuen Bademöglichkeit ver-
bunden. 

Dank intensiver Forschung 
und dem Erfahrungsaustausch 
unter den Betrieben wurden die 
Bademöglichkeiten Schwimm-
teich und Naturpool extrem 
weiterentwickelt. Fast überall, 
wo der Wille vorhanden ist, auf 

Schwimmteich oder 
Naturpool – die Planung 

Bevor der Bagger anrollt ist es 
sinnvoll, sich einen Spezialis-
ten in den Garten zu holen, um 
die Möglichkeiten am eigenen 
Grundstück abzuklären. Bau-
rechtliche Aspekte sind dabei 
ebenso zu berücksichtigen wie 
die Lage, die Bodenverhältnis-
se und die Transportmöglich-
keiten.  

Neben einer Skizzierung der 
Anlage und dem dazugehöri-
gen Angebot wird ein profes-
sioneller Schwimmteichbauer 
auch immer die Möglichkeit 
zur Besichtigung von älteren 
Anlagen anbieten, um die Ent-
scheidung für ein biologisches 
Badegewässer zu erleichtern.  

Chemie zu verzichten und der 
Natur die Hand zu reichen ist 
es auch möglich, ein biologi-
sches Badegewässer umzuset-
zen. Wer diesen Schritt auf die 
Natur zu gehen möchte, wen-
det sich am besten an ein Mit-
glied des Verbandes Österrei-
chischer Schwimmteich- & 
Naturpoolbau.             n 

www.schwimmteich.co.at 

www. 
frohnatur-gartengestaltung.at
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